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Warum das Thema interessant ist:

Frühzeitiges Rauchen von Kindern und Jugendlichen 
birgt hohes Suchtpotenzial
Einstiegsalter von Kinder & Jugendlicher in den 
Zigarettenkonsum (2004): Ø 13,7 Jahre
20% der Kinder & Jugendlichen (12-17 Jahre) haben 
bereits regelmäßig geraucht (2004)
Rauchen kann als eine Form der Bewältigung von 
Identifikationsschwierigkeiten verstanden werden
Verfügbarkeit von Tabakwaren gilt als wichtiger 
Faktor zur Aufnahme und Beibehaltung von 
Rauchgewohnheiten
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Was sind Tabakbezugsquellen (TBQ):

Orte, an denen die Möglichkeit besteht Tabak zu 
kaufen: Zigarettenautomat, Kiosk, Tankstelle, 
Supermarkt, Tabakladen, gastronomische Betriebe

Fabrikzigaretten stellen 79% des 
Gesamttabakverkaufsmarktes

Verkaufsstellen von Zigaretten: Lebensmittelhandel 
(36%), Automat (22%), Tankstelle (22%), 
Nebenhandel (13%), Facheinzelhandel (7%)
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TBQ von Kindern & Jugendlichen
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Quelle: Bayrisches Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familien, Frauen und Gesundheit (1997)



Auswahl der Untersuchungsgebiete
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Junkersdorf Lindenthal

Mülheim

Neubrück

Quelle: Stadt Köln 2004 (ergänzt)
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Analyseschritte

Kartierung im Kölner Stadtgebiet

Kartographische Darstellung der 
Kartierungsergebnisse

Analyse der Umgebung von Schulen und 
Jugendeinrichtungen durch Pufferzonen

Punktdichteschätzungen für Stadtteile auf der 
Grundlage der Kernel density estimation



Kernel density estimation
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Quelle: O‘Sullivan & Unwin 2003

Interpolationsmethode

Erweiterung einer normalen 
Dichteschätzung

Punkte nahe des Zentrums 
eines Radius werden höher 
gewichtet, als solche am 
Rande des Suchradius

es entsteht eine 
kontinuierliche Oberfläche 
der Verbreitungsdichte



Ergebnisse
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Kartierungsergebnisse in Köln-
Junkersdorf
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Übertragbarkeit der Ergebnisse

Was bedeuten die Ergebnisse für die 
verhaltensbezogene Präventionsarbeit bei Kindern 
und Jugendlichen?

Was ändert sich ab dem 01.01.2007?
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